
 

Von Flüchtlingserkennung
und Terrorbekämpfung zur
Totalüberwachung
Bisher wurden nur Fingerabdrücke von Asylbewerbern gespeichert, nun sollen 
Gesichtsfotos hinzukommen. Klagemauer.TV zeigt auf, warum der europapolitische 
Sprecher der Linken dies für einen „gewaltigen Schritt zur Überwachung der 
gesamten Bevölkerung” hält.

In der EU-Datenbank Eurodac wurden bisher nur Fingerabdrücke von Asylbewerbern 
gespeichert, um zu verhindern, dass diese in mehreren EU-Mitgliedstaaten gleichzeitig Asyl 
beantragen. Im nächsten Schritt sollen nun Gesichtsfotos hinzukommen. Anhand dieser 
Fotos möchte die EU-Kommission zukünftig mit Hilfe einer Gesichtserkennungssoftware 
Asylbewerber identifizieren. Andrej Hunko, der europapolitische Sprecher der Linken im 
Bundestag, hält dieses geplante Vorgehen dagegen für einen „gewaltigen Schritt zur 
Überwachung der gesamten Bevölkerung”. Warum? Diese Software ist in der Lage, auch in 
jedem anderen Bild- und Videomaterial jede beliebige Person zu erkennen. In einem 
anderen Projekt will Innenminister de Maizière im Namen der Terrorbekämpfung eine 
Kameraüberwachung mit Gesichtserkennung auf Bahnhöfen und Flughäfen einführen. Das 
bedeutet, dass unter dem Deckmantel der Identifikation von Flüchtlingen und der 
Terrorbekämpfung neue Gesichtserkennungssoftware eingeführt und getestet werden soll. 
Mit solchen Softwares können früher oder später alle EU-Bürger in Echtzeit identifiziert und 
somit auf Schritt und Tritt überwacht werden.
Und genau dieses Vorgehen scheint der „Frosch-Parabel“ aus unserer Sendung 
„Bargeldabschaffung scheibchenweise – damit es nicht gleich so weh tut“, vom 28. Februar, 
sehr zu ähneln. Denn, setzt man einen Frosch in einen Topf mit lauwarmem Wasser, bleibt er
darin sitzen, auch wenn man das Wasser ganz langsam bis zum Siedepunkt und somit bis 
zu seinem Tod erhitzt. So soll auch die Bevölkerung scheibchenweise an die 
Totalüberwachung gewöhnt werden. Wenn auch Sie spüren, dass die „Temperaturen bereits 
stark gestiegen“ sind, helfen Sie mit, die anderen „Frösche im Topf“ zu sensibilisieren, indem 
Sie unsere Sendungen weiterverbreiten.

von mf.

Quellen:

http://www.zeit.de/digital/datenschutz/2016-06/biometrie-bundesregierung-freut-sich-auf-
gesichtserkennung/komplettansicht
https://netzpolitik.org/2016/projektgruppe-arbeitet-schon-an-kameraueberwachung-mit-
automatisierter-gesichtserkennung-an-bahnhoefen

Das könnte Sie auch interessieren:

#GlobaleUeberwachung - ~Globale Überwachung~ - 
www.kla.tv/GlobaleUeberwachung
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Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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